
Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 03.10.2021 (07:58) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

Herren Verbandsliga Südwest (Bayerischer TTV)

TSG Thannhausen : TSV Dachau 65 
Samstag, 02.10.2021, 17:00 Uhr

TSV Dachau 65 stockt Punktekonto in der Herren 
Verbandsliga Südwest (Bayerischer TTV) auf

Dank der beiden ungeschlagenen Geck und Chu konnte der TSV Dachau 65 das Auswärtsspiel bei
der TSG Thannhausen in der Herren Verbandsliga Südwest (Bayerischer TTV) mit 9:5 gewinnen.
Die Heimmannschaft war in ihrem 3. Saisonspiel lange Zeit ebenbürtig, ehe Minh Quan Chu den
finalen Punkt holte.

Nachdem sich die Mannschaften zur Begrüßung aufgestellt hatten, ging es los. Beim 11:7, 11:7, 11:
7 gegen Kistler / Schaller fanden Kaindl / Glück von Anfang an die richtige Taktik in ihrem Spiel.
Einen wichtigen Erfolg verpassten Grönert / Herold indes beim 2:11, 3:11, 11:7, 7:11 gegen Dietl /
Hartmann. Kurzfristig sah es gut aus, aber letztlich waren Stegmann / Hilbert bei ihrer Vier-Satz-
Niederlage gegen Geck / Chu dann doch niedergerungen worden. Das Zwischenergebnis zeigte
also ein 1:2. Los ging es anschließend mit den Einzeln. Florian Kaindl machte mit Leon Hartmann
bei seinem Sieg in drei Sätzen kurzen Prozess und gewann sein Einzel souverän. Bei der
anschließenden Vier-Satz-Niederlage gegen Marcel Dietl hatte Florian Glück nur im ersten Satz eine
Chance. Wenig später ging es beim Stand von 2:3 weiter, als das mittlere Paarkreuz an die Tische
trat. Nach gewonnenem ersten Satz gab Jannis Grönert das Spiel gegen Markus Geck noch aus der
Hand und verlor mit 11:8, 9:11, 7:11, 5:11. Beim anschließenden 3:0-Sieg gegen Maximilian Kistler
zeigte Simon Stegmann seinem Kontrahenten ganz klar die Grenzen auf. Bevor sich dann wenig
später das untere Paarkreuz begegnete, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand
von 3:4. Es war ein langes Spiel, bis Konrad Hilbert seine Fünf-Satz-Niederlage gegen Michael
Schaller hinnehmen musste. Letztlich ging der Punkt aber in einem umkämpften Spiel dann doch an
das Gastteam. Nichts auszurichten hatte am Nachbartisch Konstantin Herold beim 8:11, 4:11, 9:11
gegen Minh Quan Chu. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf somit 3:6. Florian
Kaindl hatte derweil seinen Gegner Marcel Dietl beim deutlichen Sieg in drei Sätzen komplett im
Griff, da gab es nichts zu rütteln. Beachtenswert war hierbei insbesondere der Verlauf des dritten
Satzes, als Kaindl mit einem 11:0 über Dietl hinwegfegte. Lange mit Leon Hartmann kämpfen
musste Florian Glück, bis er seinen Kontrahenten mit 11:1, 5:11, 6:11, 11:8, 11:5 niedergerungen
hatte. Auch wenn zwischendurch Hoffnung aufkam, konnte Jannis Grönert seinem Gegner
Maximilian Kistler letztlich bei der Vier-Satz-Niederlage nicht gefährlich sein. Nach dem Einzel der
Dreier stand es nun 5:7. Es war ein langes Spiel, bis Simon Stegmann seine 2:3-Niederlage gegen
Markus Geck hinnehmen musste. Letztlich ging der Punkt aber in einem umkämpften Spiel dann
doch an das Gastteam. Wie dramatisch dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des letzten Satzes,
der mit lediglich zwei Bällen Differenz endete. Wenig Gegenwehr leistete wenig später Konrad
Hilbert bei seinem 0:3 gegen Minh Quan Chu. Mit dem letzten Match des Tages war der deutliche
Erfolg der Mannschaft damit final eingetütet.

Nach diesem Ergebnis wird die TSG Thannhausen am 23.10.2021 gegen den TSV
Hohenpeißenberg versuchen, die Niederlage wettzumachen, während die Gäste Rückenwind ins
nächste Spiel am 16.10.2021 gegen den TTSC Warmisried mitnehmen.

 Punkte:
 TSG Thannhausen

Doppel: Kaindl / Glück (1), Grönert / Herold (0), Stegmann / Hilbert (0) 
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Einzel: F. Kaindl (2), F. Glück (1), J. Grönert (0), S. Stegmann (1), K. Hilbert (0), K. Herold (0) 
 TSV Dachau 65

Doppel: Dietl / Hartmann (1), Kistler / Schaller (0), Geck / Chu (1) 
Einzel: M. Dietl (1), L. Hartmann (0), M. Kistler (1), M. Geck (2), M. Chu (2), M. Schaller (1)


